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Hallo, 
liebe Leser 

Mit den Tücken der Technik 
haben wir alle mal zu kämp-
fen und in der Redaktion ist 
es bei der jüngsten Teambe-
sprechung soweit. Das Gan-
ze soll als Hybrid-Veranstal-
tung stattfinden, sprich, die 
Hälfte der Kollegen ist vor 
Ort, die andere anderswo. 
Doch es hapert am Ver-
ständnis, was nicht daran 
liegt, dass einer den Mund 
voll oder eine Wurzelbe-
handlung hatte, sondern wir 
akustisch nicht zu den im 
Homeoffice weilenden Kolle-
gen durchdringen können. 
Um der Ursache des Pro-
blems auf die Spur zu kom-
men, wird das ganze unter 
Einsatz eines Headsets ver-
sucht. Dass das klappt, ist für 
mich allerdings nicht der 
Höhepunkt der Geschichte, 
sondern das mir bis dato un-
bekannte Wort, das ich dank 
eines Kollegen lernen darf: 
Die Mikro-Kopfhörer-Kombi 
trägt nämlich in unseren 
Breitengraden offenbar auch 
die Bezeichnung Sprechgar-
nitur. Das klingt in einer 
Welt voller Anglizismen so 
herrlich aus der Zeit gefal-
len, dass ich am liebsten 
gleich das Fräulein vom Amt 
anrufen würde. Völlig faszi-
niert von der Schönheit der 
deutschen Sprache ist mal 
wieder     
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Rockenberg. In der Ge-
meinde Rockenberg 
herrscht seit geraumer 
Zeit durch diverse Weiter-
entwicklungen im Bau- 
oder Freizeitbereich Auf-
bruchstimmung! Beson-
ders zu spüren ist diese 
Stimmung bei den Feuer-
wehren der Gemeinde Ro-
ckenberg - denn: Zum ei-
nen steht der Umzug ins 
neue Feuerwehrhaus an 
und zum anderen werden 
die Wehren aus Rocken-
berg und Oppershofen zu-
sammengelegt. Hier 
kommt ein Update mit den 
wichtigsten Infos auf einen 
Blick zur aktuellen und 
künftigen Situation unse-
rer Brandbekämpfer:  
Unsere Feuerwehren aus 
Rockenberg und Oppers-
hofen ziehen zusammen! 
Die Gründe sind vielseitig: 
Führungsstrukturen wer-
den verschlankt, besseres 
Personalmanagement, 
Einsparung von Kosten. 
Gemeindebrandinspektor 
Thomas Ulowetz verdeut-
licht in einem Beispiel: 
„Bei einem Einsatz kom-
men derzeit alle Feuer-
wehrleute zu ihrem jewei-
ligen Feuerwehrhaus nach 
Rockenberg bzw. Oppers-
hofen. Problem: Es könnte 
passieren, dass an einer 
der beiden Wehren nicht 
genug Personal erscheint 
und damit ein ausrücken-
des Feuerwehrfahrzeug 
nicht ausreichend besetzt 
werden könnte, oder gar 
zu spät zum Einsatzort 
rausfahren könnte. Die 
Folgen wären weitgrei-
fend, denn im Ernstfall 
zählt jede Minute. Mit ei-
ner Zusammenlegung stel-
len wir sicher, dass alle 
Funktionen qualitativ 

hochwertig besetzt sind.  
Was bedeutet die Zusam-
menlegung der Wehren ei-
gentlich für unsere Bür-
ger? Die Antwort: Erstmal 
gar nichts! Thomas Ulo-
wetz erklärt: „Die Zusam-
menlegung ist im Grunde 
nur für die Feuerwehren 
spürbar. Der größte Unter-
schied ist, dass wir künftig 
eine gemeinsame Einsatz-
abteilung bilden und wir 
dadurch die Strukturen 
deutlich vereinfachen. 
Wichtig ist an dieser Stelle 
anzufügen: Die Stammver-
eine bleiben weiterhin se-
pariert.“ Ein weiterer Bau-
stein für die Zusammenle-
gung war natürlich auch 
der Fakt, dass die beiden 
Feuerwehrhäuser nicht 
mehr den heutigen Stan-
dards entsprechen.  
 

Derzeitige Situation  
 
Beispiele: Der Sitz in Op-
pershofen ist schlichtweg 
zu klein, um die benötigte 
Technik unterzubringen. 
In Rockenberg muss sich 
teilweise direkt neben den 
Fahrzeugen umgezogen 
werden. Darüber hinaus 
fehlen Parkplätze. Auch 
der Zeit-Faktor spielt eine 
erhebliche Rolle: Bislang 
starten beide Wehren ge-
trennt voneinander zu ih-
ren Einsätzen. Mit dem 
Neubau starten die Ein-
satzkräfte „gemeinsam“ 
und es kann sich schon in-
nerhalb der Anfahrt auf 
den Einsatz vorbereitet 
werden. Das alles und wei-
tere Punkte wurden be-
reits mehrfach durch den 
Technischen Prüfdienst 
Hessen bemängelt. Mit an-
deren Worten: Der Feuer-
wehr-Neubau war längst 

überfällig. 
Die Feuerwehren der Ge-
meinde Rockenberg dür-
fen sich nun auf ein topmo-
dernes neues „zu Hause“ 
freuen. Die Vorteile beim 
neuen Feuerwehrhaus lie-
gen auf der Hand: „Unter 
anderem bietet das Feuer-
wehrhaus eine Fahrzeug-
halle mit über sechs Stell-
plätzen, ein Schlauchla-
ger, eine Werkstatt, einen 
Technikraum, Lagerfläche, 
Umkleiden für Damen und 
Herren, Toiletten, einen 
Funk- und Besprechungs-
raum, Schulungsräume, 
ein Büro, eine Kleider-
kammer, einen Jugend-
raum, und vieles mehr. 
Außerdem stehen mehr 
als 40 Parkplätze zur Ver-
fügung“, schildert Ge-
meindebrandinspektor 
Thomas Ulowetz.  
Die geplante Fertigstel-
lung des neuen Feuer-
wehrhauses soll im Winter 
2024 sein. Die Feuerweh-
ren werden nach Fertig-
stellung direkt dorthin 
umziehen. Die offizielle 
Zusammenlegung der 
Wehren erfolgt dann an-
schließend im ersten 
Quartal 2025.  
 Bürgermeisterin Olga 
Schneider: „Der Bau des 
Feuerwehrhauses und die 
Zusammenlegung der 
Wehren sind wichtige Bau-
steine im Hinblick auf die 
öffentliche Sicherheit der 
Gemeinde. Wir haben im 
Sinne der Bürgerinnen 
und Bürger investiert und 
bieten unseren Löschein-
heiten nach Fertigstellung 
eine optimale Infrastruk-
tur. An dieser Stelle möch-
te ich auch den durchfüh-
renden Baugewerken mei-
nen Dank aussprechen.“

Zusammenlegung der Feuerwehren der  
Gemeinde Rockenberg

Stimmung des Aufbruchs

Im November 2023 wurde Richtfest im neuen Feuerwehrhaus in Rockenberg gefeiert. Rund ein 
Jahr später, im Winter 2024, werden die beiden Wehren aus Rockenberg und Oppershofen hier 
einziehen und wenig später offiziell zu einer Einsatzabteilung zusammengelegt.

Ober-Mörlen. Am Sonntag, 
dem 16. Juni, bietet Natur- 
und Kulturführer Matthias 
Möbs eine Rundwanderung 
durch das Usatal zwischen 
Ober-Mörlen und Langenhain 
an. Hier schlängelt sich die 
Usa noch in vielen Windun-
gen idyllisch durch das Tal. 
Im Verlauf der ca. dreiein-
halbstündigen und etwa 7 km 
langen Führung gibt es inte-
ressante Informationen über 
die zahlreichen Mühlen, die 
hier einst standen. Den Teil-
nehmenden begegnet Über-
raschendes an einem impo-
santen Naturdenkmal, und 
sie erfahren, warum Siedlun-
gen bereits im Mittelalter 
wieder aufgegeben wurden. 
Auf verschiedene Pflanzen 
am Wegesrand mit ihren spe-

ziellen Eigenschaften wird 
besonders eingegangen, 
ebenso werden Spuren eines 
wieder zugewanderten gro-
ßen Nagers zu sehen sein. Ein 
ehemaliger Steinbruch ge-
währt einen Einblick in die 
Entstehungsgeschichte der 
Landschaft am Zusammen-
treffen von Taunus und Wet-
terau. 
Treffpunkt für diese Führung 
ist um 13:30 Uhr in Ober-Mör-
len am Parkplatz Sportplatz / 
An der Hüftersheimer Mühle. 
Um eine Anmeldung per E-
Mail oder Telefon bis zum 10. 
Juni wird gebeten (ma-
moe@natur-kultur-wette-
rau.de, Tel. 06002-930756).  
Der Kostenbeitrag beläuft 
sich für Erwachsene auf 5,00 
Euro, für Kinder auf 2,50 Euro.

Mit Natur- und Kulturführer Matthias Möbs

Wanderung durchs Usatal

Rosbach. Am Samstag, den 
15. Juni, findet in der Zeit 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
das traditionelle Grillfest 
für Senioren an den Teichen 
in Nieder-Rosbach statt. 
Ausrichter dieses Grillnach-
mittags ist der Magistrat der 
Stadt Rosbach v.d.Höhe in 
Zusammenarbeit mit dem 
Senioren- und Inklusions-
beirat der Stadt (SIB). Tat-
kräftige Unterstützung 
kommt in diesem Jahr von 
der Tanzgruppe TTSC Cha-
peau Claque aus Rodheim 
und natürlich auch schon im 
Vorfeld vom Angelsportver-
ein aus Nieder-Rosbach.  
An diesem Nachmittag dür-
fen sich alle Gäste auf ge-
grillte Steaks, Würstchen, 
Salate und stimmungsvolle 
Live-Musik sowie leckeren 
Kaffee und Kuchen freuen. 
Bons für die Speisen und 

Getränke sind wie immer 
vor Ort erhältlich.  
Die Nieder-Rosbacher Se-
nioren können das Teichge-
lände zu Fuß erreichen. Für 
die Senioren aus Ober-Ros-
bach und Rodheim wird ein 
Mini-Shuttlebus eingesetzt. 
Wer diesen in Anspruch 
nehmen möchte, meldet 
sich spätestens bis zum 11. 
Juni unter Tel 06003 822-212 
beim Kulturamt an.  
Achtung: Wer gerne an dem 
großen Tagesausflug auf der 
„MS RheinStar“ am Mitt-
woch, den 4. September, 
teilnehmen möchte, kann 
die Tickets hierfür am Grill-
nachmittag für 22 € pro Per-
son erwerben.  
Weitere Verkaufstermine 
auf dem Bauernmarkt in 
Rosbach und in Rodheim 
werden noch bekannt gege-
ben. 

Großer Grillnachmittag für Senioren an den 
Nieder-Rosbacher Teichen

Genuss und Musik

Bad Vilbel. Die vielfältigen Wild-
kräuter auf Feld und Wiesen la-
den förmlich dazu ein, einen 
kleinen Spaziergang zu ma-
chen. Dabei die unterschied-
lichsten Kräuter an Wegrän-
dern, Wiesen und im Wald zu 
sammeln. Entdecken sie die 
Vielfalt der heimischen Natur 
und bereichern sie ihren Tisch 
zum Wohle ihrer Gesundheit. 
Nach der Führung werden 
versch. Köstlichkeiten mit den 
gesammelten Kräutern ange-
richtet und mit frischem Brot 
genossen. Leitung: Kräuterfrau 
und Aromaexpertin Monika 
Sterk, Samstag, der 8. Juni um 
15 Uhr, Treffpunkt: Heilsberg Ju-
gendhaus Ende Danzigerstraße. 
Dauer: ca. 90 – 120 Min., Gebühr 
12 € Nichtmitglieder 10 € Mit-
glieder incl. kleinen Imbiss, Vor-
anmeldung erforderlich! Info 
und Anmeldung: Kneipp Verein 
Bad Vilbel E-Mail info@kneipp-
bv.de oder 06101/55 81 31 AB. 

Wildkräuterführung

Ab sofort
in dieser Ausgabe
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Münzenberg. In der Mitglie-
derversammlung hat der El-
tern-Kind-Verein Gambach 
e.V. seinen neuen Vorstand 
gewählt. Ein großer Teil der 
bisherigen Vorstandsmit-
glieder wurde im Amt be-
stätigt. Das Amt der Kas-
senprüfer übernehmen Ma-
rio Hankel und Tanja Busch. 
Der neue Spielkreis für Ba-
bys, geboren ab Dezember 
2023, ist gestartet. Interes-
sierte können jederzeit da-

zustoßen. Fragen können 
gerne an pressewart@eki-
gambach.de gestellt wer-
den. Außerdem stehen fol-
gende Termine bevor: Ende 
Oktober: Kursangebot 
„Weihnachtskarten basteln“ 
im Bienenhaus. Oktober 
2024: Nächster sortierter 
Kinder-Basar im Bürger-
haus Gambach (13.30 - 15 
Uhr). November 2024: Spiel-
zeugflohmarkt im Bürger-
haus Gambach (19 - 21 Uhr)

Aktivitäten des Eltern-Kind-Vereins Gambach 

Neuer Vorstand  
und Termine

Der neue Vorstand.

Münzenberg. Die Kooperati-
on der Stadt Münzenberg mit 
der Johanniterschule Mün-
zenberg-Gambach gehört zu 
den 15 Nominierten in der 
Kategorie „Lokales Bündnis 
für frühe Bildung des Jahres“ 
beim Wettbewerb um den 
Deutschen Kita-Preis 2024. 
Das Bündnis hat damit erfolg-
reich die erste Runde ge-
schafft und sich gegen mehr 
als 500 Mitbewerbern durch-
gesetzt. Im zweiten Teil des 
Wettbewerbs wählt das von 
der Jury beauftragte Exper-
ten-Team bis Ende Juni 2024 
die acht Finalisten für den 
diesjährigen Kita-Preis aus. 
Für Münzenberg heißt es 
nun, Daumen drücken. 
Bürgermeisterin Dr. Isabell 
Tammer ist stolz auf das Ko-
operations-Team um die Ko-
ordinatorin der Kooperation 
Monika Mrozek: „Die Zusam-
menarbeit zwischen der Jo-
hanniterschule, den Kitas so-
wie dem Kinder- und Jugend-
büro um Kinder und Jugend-
liche mit ihren Familien in 
Münzenberg ganzheitlich zu 
begleiten hat sich in den letz-
ten Jahren sehr gut entwi-
ckelt. Dass dies auch von ex-
ternen Fachleuten so gesehen 
wird, zeigt, dass die Verant-
wortlichen auf dem richtigen 
Weg sind.“ Die Beteiligten in 
allen Bereichen haben sich 
sehr für diese institutions-
übergreifende Kooperation 
eingesetzt. „Dabei stand im-
mer das Wohl unserer Kinder 
und Jugendlichen im Fokus. 

Für das herausragende Enga-
gement aller Mitwirkenden 
der Kooperation bedanke ich 
mich sehr,“ so Tammer. 
Das Bundesfamilienministe-
rium und die Deutsche Kin-
der- und Jugendstiftung ver-
geben seit 2018 jährlich den 
Deutschen Kita-Preis in den 
Kategorien „Kita des Jahres“ 
und „Lokales Bündnis für frü-
he Bildung des Jahres“. Die 

Erstplatzierten pro Kategorie 
dürfen sich auf ein Preisgeld 
von 25.000 Euro freuen. Auf 
die Zweitplatzierten warten 
je Kategorie 15.000 Euro und 
auf die Drittplatzierten je 
10.000 Euro. Insgesamt ist der 
Deutsche Kita-Preis mit 
110.000 Euro dotiert. Die No-
minierten kommen aus ganz 
Deutschland. Insgesamt ha-
ben sich 520 Einrichtungen 

und Initiativen beworben, da-
von 3 aus Hessen (mit Mün-
zenberg). 
Der Deutsche Kita-Preis ist 
eine gemeinsame Initiative 
des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend und der Deut-
schen Kinder- und Jugend-
stiftung in Partnerschaft mit 
der Heinz und Heide Dürr 
Stiftung, der Marke ELTERN, 

der Soziallotterie freiheit+, 
dem Didacta-Verband, der 
Thalia Bücher GmbH und 
dem Deutschen Gewerk-
schaftsbund. Die Auszeich-
nung setzt Impulse für Quali-
tät in der frühkindlichen Bil-
dung und würdigt das Enga-
gement der Menschen, die 
tagtäglich in Kitas und loka-
len Bündnissen zeigen, wie 
gute Qualität vor Ort gelingt.

Münzenberger Bündnis nominiert für Kita-Preis

Eine Runde weiter

Sie sind stolz auf die Nominierung des Münzenberger Bündnisses für den Kita-Preis 2024: Silvia Abresch (Konrektorin der Johanni-
terschule), Monika Mrozek (Koordinatorin der Kooperation) und Bürgermeisterin Dr. Isabell Tammer. (von links)

Bad Vilbel. Von Petterweil am 
Lilienwald vorbei führt die Fei-
erabendwanderung der Na-
turfreunde Bad Vilbel durch 
Wiesen und Felder. Der tief 
über dem Taunuskamm ste-
henden Sonne entgegen geht 
es weiter nach Rodheim. Dort 
wird eingekehrt und danach 
geht es zurück zum Ausgangs-
punkt. Die Strecke beträgt 8 
Kilometer. Treffpunkt ist am 
Freitag, den 7. Juni um 18.00 
Uhr am Parkplatz am Friedhof 
Petterweil. Anmeldung unter 
wandern@naturfreunde-bv.de. 

Feierabend-
wanderung 

Bad Vilbel. Eine schöne Wald-
tour steht bei der nächsten 
Wanderung der Naturfreunde 
Bad Vilbel auf dem Programm. 
Am Sonntag, den 2. Juni geht 
es um den Butzbacher Haus-
berg. Die Strecke beträgt 16 
Kilometer mit ca. 350 Höhen-
metern. Treffpunkt ist am 
Nordbahnhof in Bad Vilbel. 
Dort geht es ab 9:24 Uhr mit 
der S6 nach Friedberg und von 
dort weiter nach Butzbach. 
Um Anmeldung wird gebeten 
unter wandern@naturfreun-
de-bv.de. 

Wanderung um 
den Hausberg 

Bad Vilbel. Das kath. Pfarramt 
St. Nikolaus lädt Sie herzlich ins 
Gemeindezentrum St. Nikolaus 
am Montag, 3. Juni von 15.00 bis 
17.00 Uhr ein. Nach einem ge-
mütlichen Kaffeetrinken mit 
selbstgebackenen Kuchen folgt 
ein Spielenachmittag. 

Café-Info-Treff

Ortenberg. Begleiten Sie am 
Freitag, dem 7. Juni, die mittelal-
terlich gewandete Natur- und 
Kulturführerin Annette Miksch 
bei einem abendlichen Stadtspa-
ziergang zu ausgewählten Ge-
bäuden in der historischen Alt-
stadt von Ortenberg. Hören Sie 
etwas über die besondere Ge-
schichte dieser Bauwerke und 
kleine andere Begebenheiten: 
Welche Rolle der Weinbau vor 
Ort spielte, wie die Zeit der He-
xenverfolgung oft undenkbare 
Strafen forderte und was sonst 
noch bemerkenswert ist im Zeit-
rahmen vom Mittelalter bis zur 
Neuzeit. Diese abendliche Zeit-
reise beginnt um 19 Uhr in Or-
tenberg auf dem Carl-Fries-
Platz. Für den etwa 90minütigen 
Stadtrundgang wird ein Kosten-
beitrag von 7 Euro pro Person er-
hoben. Eine Anmeldung ist tele-
fonisch bei der Gästeführerin un-
ter 06047 – 9770193, ggf. AB, oder 
per Mail an anmi@natur-kultur-
wetterau.de erforderlich.

Wein, Weib  
und Gesang

Friedberg. Vom 3. bis 16. Juni 
2024 nimmt die Stadt Fried-
berg (Hessen) an der bundes-
weiten Aktion „Deutschland 
trennt. Du auch?“ teil - der 
bisher größten Partnerakti-
on zur Aufklärung über rich-
tige Mülltrennung. Erste 
Stadträtin Marion Götz lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger 
ein, an der Aktion teilzuneh-
men und die vielfältigen In-
formationsangebote zu nut-
zen. Initiiert und organisiert 
wird die Aktion von „Müll-
trennung wirkt“, einer Initia-
tive der dualen Systeme. 
Erstmals engagieren sich mit 
„Deutschland trennt. Du 
auch?“ die dualen Systeme, 
kommunale Abfallberatun-
gen, Unternehmen der Ab-
fall- und Entsorgungswirt-
schaft und des Lebensmittel-
einzelhandels gemeinsam, 
um die Menschen in 
Deutschland für noch mehr 
und noch bessere Mülltren-
nung zu gewinnen. Schirm-
herrin der Aktion ist Bundes-
umweltministerin Steffi Lem-
ke.  
Die Stadt Friedberg (Hessen) 
unterstützt die bundesweite 
Aktion mit der lokalen Kam-
pagne „Friedberg trennt. Du 
auch?“ Erste Stadträtin Mari-
on Götz eröffnet am 3. Juni 
2024 um 16:00 Uhr die Fried-
berger Aktion auf dem Elvis-
Presley-Platz. Mario Foos 
von der Stabsstelle „Saube-
res Friedberg“ und Birgit Si-
mon vom Abfall-
wirt¬schafts¬betrieb des 
Wetteraukreises informieren 
anschließend über die Akti-
vitäten von Stadt und Kreis 
auf dem Gebiet der Mülltren-
nung. Während der Aktions-

wochen vom 3. bis 16. Juni 
klären zudem die Partner 
mit Live-Events, intensiver 
lokaler Informationsarbeit 
sowie begleitenden Werbe- 
und Social-Media-Kampa-
gnen über die richtige Tren-
nung von Verpackungsabfäl-
len auf. Auch durch lokale 
Radiospots und Plakatwer-
bung wird auf die Aktion auf-
merksam gemacht.  
„Ein besonderer Hingucker 
werden die drei Meter gro-
ßen XXL-Verpackungen sein, 
die zusammen mit mehreren 
Informations-Würfeln als 
Symbol für richtige Mülltren-
nung ab dem 3. Juni auf dem 
Elvis-Presley-Platz aufge-
stellt werden, um für das 
Thema zu sensibilisieren“, 
informiert die Erste Stadträ-
tin. Ein weiterer Hingucker 
wird mit Sicherheit das loka-
le Plakat, auf dem ab 7. Juni 
ein vielen Friedbergern be-
kanntes Gesicht dazu auf-
ruft, „zusammen was für’s 
Klima zu tun.“ Auch im loka-
len Radiospot wird dem ei-
nen oder anderen eventuell 
etwas bekannt vorkommen. 
Um das Thema „Mülltren-
nung“ auch Kindern und Ju-
gendlichen nahezubringen, 
wird am 10. Juni 2024 von 
10:00 bis 11:30 Uhr zudem der 
„Trenn-Bär“ auf den Elvis-
Presley-Platz kommen. Das 
Maskottchen der bundeswei-
ten Aktion bringt ein Glücks-
rad mit, das alle Anwesen-
den kostenfrei drehen dür-
fen, und verteilt Gewinne 
und Präsente. Hierzu und zu 
einer Selfie-Gewinnspielak-
tion sind alle Kinder, Jugend-
lichen und Junggebliebenen 
herzlich eingeladen.  

Auch Friedberger Kinderta-
gesstätten nehmen an der 
Aktion teil. Die Kitas konn-
ten jeweils eine umfangrei-
che Informations-, Mal- und 
Bastelbox mit kindgerechten 
Materialien bestellen und 
nutzen sie derzeit fleißig – 
begleitet vom Trennbären in 
Form einer Plüsch-Handpup-
pe“, berichtet Kita-Dezer-
nentin Götz.   
Warum ist Mülltrennung so 
wichtig? Nur wenn Abfälle 
richtig entsorgt werden, kön-
nen sie recycelt werden. Das 
schont Ressourcen und 
schützt Umwelt und Klima.  
• Ressourcenschutz: 
Durch das Recycling von Ver-
packungen werden in einem 
Jahr rund 4 Millionen Ton-
nen Sekundärrohstoffe er-
zeugt. 
• Klimaschutz: Die 
Verwertung von Verpa-
ckungsabfällen spart allein 
in Deutschland jährlich rund 
2 Millionen Tonnen an kli-
maschädlichen Treibhausga-
sen ein. Das ist so viel, als 
würde eine Person 1,38 Mil-
lionen Mal von Berlin nach 
New York fliegen. 
Die Stadt Friedberg hofft auf 
breite Resonanz auf die Akti-
on.: „Viele Friedbergerinnen 
und Friedberger engagieren 
sich schon lange für Sauber-
keit, Nachhaltigkeit und Um-
weltschutz. Gemeinsam kön-
nen wir viel bewirken! Ma-
chen Sie mit! Besuchen Sie 
unsere Veranstaltungen, in-
formieren Sie sich über kor-
rekte Mülltrennung und set-
zen Sie ein Zeichen für mehr 
Recycling!“, so Erste Stadträ-
tin Marion Götz abschlie-
ßend.  

Friedberg startet große Kampagne zur Mülltrennung

Deutschland trennt,  
Friedberg auch 

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de
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Rockenberg
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Mehrfach ausgezeichnete Al-
ben, millionenfach gestreamte 
Singles und ein Diamant-
Award: Wie hat sich Ihr Leben 
mit dem großen Erfolg verän-
dert? 
Kerstin Ott: Beruflich gesehen 
total, weil ich vorher als Hand-
werkerin gearbeitet habe, und 
der Radius, in dem ich mit 
dem Auto unterwegs war, na-
türlich nicht so riesig war wie 
heute. Privat hat sich nicht 
sehr viel verändert, außer dass 
wir jetzt in einem eigenen 
Haus leben. Der Freundeskreis 
und auch sonst das Leben zu-
hause hat sich nicht viel verän-
dert. 
Worauf dürfen sich Ihre Fans 
beim Open Air in Butzbach 
freuen – was dürfen sie von Ih-
rer Show erwarten? 
Kerstin Ott: Auf jeden Fall dür-
fen sie sich auf die größten Hits 
freuen, die in den vergangenen 
acht Jahre entstanden sind, auf 
neue und bekannte Hits ge-
meinsam mit der Band. Außer-
dem auf Musik zum Tanzen, 
aber auch mit gefühlvollen Mo-
menten. 
Mir ist es wichtig, dass das Pu-
blikum feiern, tanzen und 
Spaß haben kann, aber auch 
mal ein Tränchen verdrücken 
darf. Das wird sehr bunt ge-
mischt sein. 
Das besondere an einer Open-
Air-Show ist auf jeden Fall die 
Freiheit. Wenn das Wetter mit-
spielt, jeder gut drauf ist, und 
die Zeit mit Freunden genießt. 
Dieses herrliche Leichtigkeits-
gefühl, das alle mitreißt, das 
macht ein Open-Air besonders. 
Ich kann schon jetzt verspre-

chen: Es wird ein buntes Fest. 
 

Infos zur Veranstaltung 
 
Kerstin Ott live mit Band am 
Sonntag, 7. Juli im Schlosshof 
Butzbach beim Butzbach Open 
Air 2024. Beginn ist um 19.00 
Uhr, Einlass um 17.00 Uhr. Ti-
ckets gibt es an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen ab 69,50 
Euro sowie über www.reser-
vix.de und www.butzbachope-
nair.de. Die Veranstaltung ist 
unbestuhlt. 
Der Bote verlost 2x2 Karten für 
diese Veranstaltung. Im Lostopf 
landet jeder, der uns bis Freitag, 
7. Juni, 10 Uhr, eine E-Mail mit 
dem Stichwort „Ott“ an ge-
winnspiel@bote.de schickt. 
Gleiches gilt für Faxnachrich-
ten an die Nummer 
06051/833230 und Postalisches 
(Druck- und Pressehaus Nau-
mann, Gutenbergstraße 1, 
63571 Gelnhausen). Mit der 
Teilnahme am Gewinnspiel er-
klären sich die Einsender da-
mit einverstanden, dass wir ih-
re Daten zur Auswertung und 
Gewinnbenachrichtigung spei-
chern und nutzen werden. 

Am 7. Juli in Butzbach / 
Der Bote verlost 2x2 Karten

Popschlagerstar Kerstin Ott

 Foto: Nona Studios

Wächtersbach. Zum sechsten 
Mal veranstaltet der MSC Auf-
enau am Samstag,  8. Juni, ein 
Flutlicht-Motocross-Rennen. In 
insgesamt 20 Trainings- und 
Rennläufen werden volle Star-
terfelder mit Rund 200 Fahre-
rinnen und Fahrern erwartet. 
Als Neuerung soll es in diesem 
Jahr ein Stacyc E-Bike-Rennen 
für Kinder zu Beginn der Ver-
anstaltung geben. Die Renn-
strecke im Aufenauer Talkessel 
ist von sämtlichen Zuschauer-
plätzen vollständig einsehbar, 
um jederzeit voll in das Renn-
geschehen einzutauchen. Ein 
Großteil des Vereinsgeländes 
ist barrierefrei gestaltet und 
Parkmöglichkeiten sind direkt 
vor Ort vorhanden. Essens- und 

Getränkestände, Feuerwerk 
und Renndisco runden die Ver-
anstaltung ab. Die Flutlicht-
Veranstaltung in Aufenau be-
ginnt am 8. Juni um 9 Uhr mor-
gens mit der Papier- und Fahr-
zeugabnahme. Es folgen die E-
Bike Rennen für Kinder um die 
Mittagszeit, die freien Trai-
nings ab 14:30 Uhr und die ers-
ten MX-Rennen bei Tageslicht 
ab 19 Uhr. Die Flutlichtrennen 
stehen gegen 22 Uhr auf dem 
Programm. Zeitgleich wird die 
Renndisco geöffnet und das 
Feuerwerk ist für 23 Uhr ge-
plant. Weitere Informationen 
zur Veranstaltung, wie Zeitplan 
und aktuelle Informationen, 
werden unter www.msc-auf-
enau.de veröffentlicht.

Am 8. Juni: Besondere Renn-Atmosphäre in Aufenau

Flutlicht-Motocross

Das über den Arbeitgeber 
geleaste Fahrrad am Ende 
der Laufzeit kaufen? Bei 
vielen Leasing-Anbietern ist 
das problemlos möglich. 
Was Käufer allerdings wis-
sen sollten: Ist das Fahrrad 
sehr günstig zu haben, muss 
unter Umständen nicht nur 
der Kaufpreis aufgebracht 
werden, sondern auch noch 
der geldwerte Vorteil ver-
steuert werden. Darauf 
weist die Lohnsteuerhilfe 
Bayern (Lohi) hin. 
Leasingverträge laufen häu-
fig 36 Monate. Doch selbst 
wenn der Vertrag über 24 
oder 48 Monate geht, gilt: 
Beträgt der Restkaufpreis 
am Ende der Laufzeit weni-
ger als 40 Prozent des Brut-
tolistenneupreises, unter-
stellt der Gesetzgeber Steu-
erzahlern, einen geldwer-
ten Vorteil erwirtschaftet zu 
haben. Eine mögliche Diffe-
renz zu dieser Untergrenze 
ist daher zu versteuern.  
 

Beispiel gefällig? 
 
Mit einem Beispiel wird es 
klarer: Der Neupreis eines 
E-Bikes beträgt 3999 Euro. 
Für die steuerliche Betrach-
tung wird der Preis laut Lo-
hi grundsätzlich auf volle 

Hundert, also auf 3900 Euro, 
abgerundet. Am Ende der 
Laufzeit kann das Fahrrad 
für 600 Euro, und damit 
deutlich unterhalb der 40-
Prozent-Grenze von 1560 
Euro, übernommen werden. 

Die Differenz von 600 zu 
1560 Euro beträgt 960 Euro.  
Dieser Betrag muss nun mit 
dem jeweils geltenden 
Grenzsteuersatz versteuert 
werden. Bei Gutverdienern 
liegt dieser höher als bei 

Geringverdienern. Ange-
nommen er läge im Beispiel 
bei 37 Prozent, müssten 
Käufer zusätzlich zu den 
600 Euro an den Verkäufer 
auch noch 355,20 Euro an 
das Finanzamt abgeben.

Bei günstiger Leasing-Übernahme langt das Finanzamt zu

Teurer durch Steuer

Beim Kauf eines geleasten Fahrrads am Ende der Laufzeit kann der vermeintlich günstige Preis 
durch zusätzliche Steuerzahlungen teurer werden.  Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

08. Juni
MSCAufenau

Mit
Feuerwerk
und Renndisco
ab 22:00 Uhr

Flutlicht
Motocross

2 0 2 4

Trainingsläufe
ab 14:30 Uhr

10%
AUF ALLES!
0

Auf alle Artikel, außer Elektro- und
Werbeartikel mit Kundenkarte.

Siehe B)

40%
Auf alle mit „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel.

Mit Kundenkarte. SieheA)

ZUSÄTZLICH 0
UNDABER!
OHNE WENN

IMMER
BESSER!

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • Öffnungszeiten: Mo-Sa von 10-19 Uhr

A) ImMöbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Höffner Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel 40% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten „Preis
ohneKundenkarte“. Alle inAnzeigen undProspekten angegebenenPreise sind Endpreise, die etwaigeRabatte undAktionsvorteile bereits beinhalten. Insgesamt nehmenmindestens 20.000Ar-
tikel an der Aktion teil. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. In zeitlich befristeten Aktionen kann es zu höheren Kundenkartenrabatten kommen.
Gültig bis 11.06.2024.B)Höffner gewährt Ihnenbei IhremEinkauf gegenVorlage IhrerKundenkarteauf alleArtikel zusätzlich 10%NachlassnachAbzugaller zuAktionsbeginnbereits anwendba-
ren Rabatte und Aktionen. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gilt nicht auf Artikel, die mit „Aus unsererWerbung“ gekennzeichnet sind, Artikel aus der Elektroabteilung, Kaufgutschei-
ne und Dienstleistungen. In Einzelfällen kann es auf ausgewählte Artikel während oder nach Aktionsende zu höheren Rabatten und weiteren Preisnachlässen kommen. Gültig bis 11.06.2024.

Veranstaltungen
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Wölfersheim. Auch in diesem 
Jahr gibt es im Rahmen der 
Reihe „Sommer am See“ wie-
der zahlreiche Veranstaltun-
gen für alle Altersgruppen 
und für jeden Geschmack. Da-
bei dürfen auch spezielle An-
gebote für Kinder wieder nicht 
fehlen. Nach der großen Reso-
nanz ist das Gießener Figu-
rentheater auch in diesem 
Jahr zu Gast in Wölfersheim 
und zeigt zwei Stücke. 
Da die Veranstaltung im ver-
gangenen Jahr schnell ausver-
kauft war, wird am Montag, 
12.08.2024, um 15:00 Uhr das 
Stück „Das NEINhorn“ ge-
zeigt. Das Gießener Figuren-
theater bringt das kultige Kin-
derbuch von Marc-Uwe Kling 
und Astrid Henn auf die Pup-
penbühne. Lautes Gelächter 
ist dabei nicht nur bei den Kin-
dern garantiert! 
Am Tag darauf wird das Stück 
„Furzipups der Knatterdra-
che“ gezeigt. Nicht viele Unge-

heuer spucken, wenn es ernst 
wird, Feuer. Für Drachen ist es 
sogar Pflicht, die meisten tun 
es - einer nicht! Knatter! Pups! 
Prö-ö-ö-ö-t! Sobald der kleine 
Drache Furzipups Feuer spu-
cken will, donnert es gewaltig. 
Ganz schön blöd, wenn man 
mit den großen Drachen mit-
halten will. Das Gießener Fi-
gurentheater bringt das gran-
dios gereimte Drachenaben-
teuer von Kultautor und 
Songwriter Kai Lüftner jetzt li-
ve als Puppenspiel auf die 
Bühne. Mit tollen Stabfiguren, 
farbenfrohen Bühnenbildern 
wie aus dem Bilderbuch und 
viel Spielfreude sorgt das Gie-
ßener Figurentheater für ein 
feurig-furziges Drachenaben-
teuer für klein und groß! 
Tickets für beide Veranstal-
tungen sind ab sofort online 
über die Webseite der Ge-
meinde, im Bürgerbüro und 
im Ticketshop Friedberg er-
hältlich. 

Furzipups und NEINhorn am Wölfersheimer See

Gelächter garantiert

Tickets für beide Veranstaltungen sind ab sofort online erhält-
lich. 

Bad Vilbel. Bürgermeister 
Sebastian Wysocki unter-
stützt die Suche nach 
Gastfamilien für Aus-
tauschschülerinnen und 
Austauschschüler aus al-
ler Welt, die mit der ge-
meinnützigen Austausch-
organisation Youth For 
Understanding (YFU) im 
August/September 2024 
für ein Schuljahr nach 
Deutschland kommen. 
Die 15- bis 18-Jährigen be-
suchen während ihres 
Aufenthaltes die Schule 
und leben bei Gastfamili-
en, die sie wie ein weite-
res Familienmitglied bei 
sich aufnehmen.   
Unter den anreisenden 
Jugendlichen ist auch ein 
Schüler aus den USA, der 
ab Sommer bei einer Fa-
milie in Bad Vilbel leben 
wird. „Ich würde mich 
freuen, wenn sich noch 
mehr Familien bereit er-
klären würden, eine Aus-
tauschschülerin oder ei-
nen Austauschschüler 
aufzunehmen“, so Bürger-
meister Sebastian Wyso-
cki. „Der interkulturelle 
Austausch mit einem 
Gast aus einem anderen 
Land kann zu einer sehr 
bereichernden Erfahrung 
werden und passt gut zu 
einer weltoffenen Stadt 
wie Bad Vilbel.“  
Gastfamilien entdecken 
während des Austausch-
jahres eine andere Kultur 
im eigenen Zuhause und 
erweitern ihre Familie um 
ein neues, internationales 

Mitglied auf Zeit. Dabei 
entstehen Freundschaf-
ten, die oft ein Leben lang 
halten. Voraussetzungen, 
um Gastfamilie zu wer-
den, gibt es nicht viele: 
„Ein besonderes Luxus- 
oder Besichtigungspro-
gramm erwarten die 
Schülerinnen und Schü-
ler nicht und auch die Fa-
milienkonstellation spielt 
keine Rolle, es geht vor 
allem darum, die Jugend-
lichen herzlich zu emp-
fangen“, erklärt Wysocki.  
Alle Schülerinnen und 
Schüler besitzen bei An-
kunft in ihren Gastfamili-
en mindestens grundle-
gende Deutschkenntnisse 
oder erlangen diese auf 
einem Online-Kurs in den 
ersten Wochen des Aus-
tauschjahres. YFU berei-
tet sowohl die Jugendli-
chen als auch die Gastfa-
milien auf die gemeinsa-
me Zeit vor und steht ih-
nen während des 
gesamten Aufenthalts bei 
allen Fragen mit persönli-
cher Betreuung auch vor 
Ort zur Seite.  
Wer ab August/Septem-
ber ein Gastkind für ei-
nen Zeitraum zwischen 
drei und zehn Monaten 
bei sich aufnehmen 
möchten, kann sich direkt 
bei YFU melden: 040 
227002-0, gastfamili-
en@yfu.de.  
Weitere Informationen 
gibt es auch im Internet 
unter: www.yfu.de/gastfa-
milien.

Bürgermeister Wysocki unterstützt  
die Suche nach Gastfamilien

Zu Hause die Welt entdecken 

Kefenrod. Bereits zum vierten 
Mal findet auf dem Sportplatz 
in Bindsachsen ein Fußball-
Camp für Kinder und Jugend-
liche statt. Ausrichter ist die 
Sportgemeinschaft (SG) 
Bindsachsen in Zusammenar-
beit mit der Fußballschule 
Vulkano. Von Freitag, 5. Juli 
bis zum Sonntag, 7. Juli rollt 
auf dem Sportgelände wieder 
der Ball. Die Kids lernen unter 
Anleitung eines lizensierten 

Trainerteams mit dem runden 
Leder dribbeln, passen und 
tricksen. Für die älteren Jahr-
gänge fließen auch viele takti-
sche Elemente in den Übungs-
plan ein. „Wir haben freie Plät-
ze und wenigen Tagen ist An-
meldeschluss für das Camp“, 
ergänzt Stefan Leiß vom Vor-
stand der SG Bindsachsen. 
„Wer noch dabei sein möchte, 
meldet sich bitte kurzfristig 
unter: 100JahreSGB@gmx.de.“

Fußball-Camp der SG Bindsachsen

Noch wenige Plätze frei

EUROPAWAHL
2024
#GRENZENSETZEN

„Deutschland trennt. Du 
auch?“ Unter der Schirmherr-
schaft von Bundesumweltmi-
nisterin Steffi Lemke startet 
am 3. Juni Deutschlands bisher 
größte Partneraktion zur Auf-
klärung über richtige Abfallt-
rennung. Bis zum 16. Juni en-
gagieren sich bundesweit mehr 
als 200 Kommunen erstmals 
gemeinsam mit den dualen 
Systemen und großen Partnern 
aus dem Lebensmitteleinzel-
handel sowie mit Vertretern 
der Entsorgungswirtschaft für 
ein Ziel: so viele Menschen wie 
möglich zu mehr und besserer 
Mülltrennung zu motivieren. 
Initiiert und organisiert wird 
die Aktion von „Mülltrennung 
wirkt“, einer Initiative der du-
alen Systeme. Im Mittelpunkt 
von „Deutschland trennt. Du 

auch?“ stehen unübersehbare 
XXL-Verpackungen an öffent-
lichen Plätzen. Sie sollen die 
Menschen auf die Aktion auf-
merksam machen. 

Es geht um die Verpackung

Vom 3. bis zum 16. Juni laden 
Abfallberatungen in über 200 
Kommunen Bürgerinnen und 
Bürger rund um drei Meter 
hohe XXL-Verpackungen – zum 
Beispiel ein riesiger Joghurt-
becher – ein, sich über richti-
ge Mülltrennung zu informie-
ren. Die Aktion „Deutschland 
trennt. Du auch?“ deckt damit 
ein Einzugsgebiet von etwa 
40 Millionen Einwohnern ab. 
Richtige Abfalltrennung ist die 
Voraussetzung für effizientes 
Verpackungsrecycling und da-

mit für den Schutz wichtiger 
Rohstoffe, von Klima und Um-
welt. Partner aus dem Lebens-
mitteleinzelhandel sind Netto 
Marken-Discount, EDEKA und 
Netto Deutschland. Damit so 
viele Verpackungen wie mög-
lich recycelt werden können, 
klären sie ihre Kundinnen und 
Kunden schon beim Einkaufen 
über richtige Mülltrennung 
auf. In insgesamt rund 10.000 
Märkten deutschlandweit in-
formieren sie zum Beispiel mit 
Plakaten und Displays.

Richtige Mülltrennung
in Deutschland: Eine Aktion –
ein Ziel – viele Absender

Die Idee zur bisher größten 
Partneraktion für richtige 
Abfalltrennung kommt von 

der Initiative „Mülltrennung 
wirkt“. „Zusammen können 
wir viel erreichen“, sagt Axel 
Subklew, Sprecher der Initiati-
ve. „Bisher informieren die an 
der Wertschöpfungskette für 
Verpackungsrecycling beteilig-
ten Unternehmen und Institu-
tionen überwiegend jeder für 
sich. Dabei haben wir ein ge-
meinsames Ziel: Mehr gesam-
melte Verpackungen, effizien-
tes Recycling und damit eine 
noch nachhaltigere Kreislauf-
wirtschaft für Verpackungen 
in Deutschland.“ Schirmherrin 
von „Deutschland trennt. Du 
auch?“ ist Bundesumweltmi-
nisterin Steffi Lemke – ihre 
Botschaft zur Aktion ist in ei-
nem Video aufgezeichnet.

Fehlwürfe und Müllmythen

Aufklärung hilft: Gebrauchte 
Windeln, Lebensmittelreste 
oder Batterien sind vielerorts 
noch immer beliebte „Fehl-
würfe“ in der Gelben Tonne 
oder dem Gelben Sack. Sie 

gehören dort nicht hinein 
und können das Recycling 
gebrauchter Verpackungen 
verhindern. Bei Live-Events 
rund um die XXL-Verpackun-
gen von „Deutschland trennt. 
Du auch?“ beantworten die 
Teams der Abfallberatungen 
daher alle Fragen der Bürge-
rinnen und Bürger rund um 
richtige Mülltrennung. Sie in-
formieren direkt vor Ort über 
richtige Abfalltrennung und 
räumen mit Müllmythen und 
Vorurteilen auf. Für richtige 
Mülltrennung trommelt dort 
außerdem die Trommler-Crew 
der Initiative „Mülltrennung 
wirkt“. Wie einfach richtige 
Abfalltrennung geht, zeigen 
unterhaltsam und fröhlich der 
„Trenn-Bär” und sein Quiz-
Rad.

Gewinnspiel lockt
mit Hunderten Preisen

Als Trennbotschafterinnen und 
Trennbotschafter geben viele 
Abfallberaterinnen und Abfall-

berater der Aktion „Deutsch-
land trennt. Du auch?“ in ihrer 
Stadt persönlich ein Gesicht – 
zum Beispiel auf Plakaten. Die 
Initiative „Mülltrennung wirkt“ 
begleitet die Aktionswochen 
außerdem mit einer bundes-
weiten Werbe- und Social-Me-
dia-Kampagne. So bekommen 
die Abfallberatungen promi-
nente Unterstützung lokaler 
Influencer.

Gesicht zeigen können auch 
die Bürgerinnen und Bürger 
selbst: Mit einem Selfie vor 
der XXL-Verpackung und dem 
Hashtag #wertrenntgewinnt 
können sie am bundeswei-
ten Social-Media-Gewinnspiel 
von „Deutschland trennt. Du 
auch?“ teilnehmen und mit 
etwas Glück einen von vielen
Preisen gewinnen.

Sie möchten wissen, ob 
„Deutschland trennt. Du 
auch?“ in Ihrer Region stattfin-
det? Hier geht’s zur Deutsch-
landkarte mit einfacher Such-
funktion.

h t t p s : / / w w w. d e u t s c h l a n d - t re n n t . d e /

Autor: Ulf-Stefan Dahmen 
Rheinische Anzeigenblätter)

Start für Deutschlands größte Aktion zur richtigen Mülltrennung
Schirmherrin ist Bundesumweltministerin Steffi Lemke – Gewinnspiel #wertrenntgewinnt

Bei der Aktion „Deutschland trennt. Du auch?“ zeigt auch der 
fröhliche Trenn-Bär, wie richtige Abfalltrennung funktioniert.
 Fotocredit: Initiative „Mülltrennung wirkt“ / Maik Ludwig

3. bis
16. Ju
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in vie
len

Städt
en.

Mach
mit! XXL-Verpackung finden,

Selfie machen, posten
und mit etwas Glück
gewinnen.
Alle Standorte der Verpackungen und Infos zum
Gewinnspiel unter www.deutschland-trennt.de

Deutschland
trennt.Du auch ?

-Anzeige-
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logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 03.06. – 08.06.2024

1 x Samsung
Galaxy S24

1 x 2 Konzerttickets
für AC/AD
in Hannover

Förstina

Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

-29%

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

1 l = 1,20 €11.99**
App12.99

-24%

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

+ 4er Pack

GRATIS!

!Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,66 €

13.99
15.99

1 l = 3,49 €3.49**
App3.99

4.49

Kessler Zink

Weisswein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.

top frisch

ngensaft
lasche,
0,15 € Pfand,
,66 €

1.66
-28%

Selters

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

5.49
-35%

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

ANGEBOT

11.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-20%

Weltenburger

Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

+ 1
Hellbierglas

GRATIS!

g

!Aktion

14.99
ANGEBOT

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,25 €

r

1 l = 2,11 €14.99**
App15.99

-30%

Hofbräu Original,

Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 60 €= 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99 15.99
ANGEBOT

St. Georgen Bräu

Anna Festbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Nur für kurze Zeit

Schneider Weisse
Original, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
-20%

Licher Bier
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

g,

3.99
4.29

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

JETZT
mit nochmehr

Magnesium&
Calcium!

3.49
3.99

bizzl Limonade*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €

1 l = 0,67 €7.99**
App8.99

-24%

TWENTYFOUR 7

Energy
koffeinhaltig,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,39 €

1.39
ANGEBOT

Underberg
Karton = 12 x 0,02 l,
1 l = 37,46 €

8.99
-22%

Havana Club & Cola
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Malibu

Pineapple
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

1.99
ANGEBOT

Ritter Zahony

Müller-Thurgau
Volkacher Kirchberg,
trocken, halbtrocken,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

u

3.49
-22%

Freixenet

Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

4.49
-36%

Five Lakes
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

1 l = 12,13 €8.49**
App8.99

-22%

Gordon‘s*
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-29%

Southern

Comfort
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

n

,

+ 1 Flasche

top frisch

Ginger Ale 1 l

GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,25 €

App

9.99
-26%

Schlitzer Whisky

Liqueur*
0,5 l -Flasche,
1 l = 33,98 €

1 l = 32,98 €16.49**
App

ANGEBOT

16.99



Rosbach. Seit 2021 sind zahl-
reiche städtische Gebäude in 
Rosbach vor der Höhe mit 
vollautomatischen Defibrilla-
toren (AED) ausgestattet. Die-
se Geräte spielen eine ent-
scheidende Rolle in der Ersten 
Hilfe, insbesondere bei lebens-
bedrohlichen Herz-Rhythmus-
störungen oder Herzstillstand.  
Mit einem AED kann ein elek-
trischer Schock das Herz wie-
der in einen normalen Rhyth-
mus bringen oder ein stillste-
hendes Herz wieder in Gang 
setzen. 
Die AEDs sind so konzipiert, 
dass sie auch von Laien ohne 
medizinische Vorkenntnisse 
sicher bedient werden kön-
nen. Das Modell AED iPAD 
CU-SP1 ist vollautomatisch 
und gibt Schritt für Schritt 
Sprachanweisungen, um den 

Ersthelfer durch den Vorgang 
zu führen. 
Im Notfall funktioniert der De-
fibrillator wie folgt: Das Gerät 
einschalten, den automati-
schen Sprachanweisungen fol-
gen, die Defibrillationselek-
troden am Patienten anlegen, 
den Patienten während der 
automatischen Schockabgabe 
nicht berühren und gegebe-
nenfalls eine Herzdruckmas-
sage durchführen. 
Standorte der AEDs in städti-
schen Gebäuden: 
Adolf-Reichwein-Halle: Sani-
tätsraum im EG, Kapersburg-
sporthalle: Geräteraum TGO, 
Wasserburg: Flur im EG an der 
Garderobe, Rathaus (Hombur-
ger Str. 64): Küche im EG, Ver-
waltungsaußenstelle Die-
selstr. 12: Küche im 2. OG - 
Tiefbaumanagement, Bauhof: 

Eingangsbereich der Werk-
statt, Sporthalle Eisenkrain: 
Sanitätsraum, Turnhalle Hain-
graben: Eingangsflur, Trauer-
halle Rodheim: Pfarrerraum, 
Trauerhalle Ober-Rosbach: 
Pfarrerraum, Trauerhalle Nie-
der-Rosbach: Pfarrer-
raum/Technikraum, Bürger-
haus Rodheim: Sanitätsraum 
im EG, Sporthalle Rodheim: 
Sanitätsraum im EG, Flur im 
OG (2 Geräte), Schwimmbad: 
Sanitätsraum, Feuerwehr Ros-
bach: im Einsatzfahrzeug. 
„Die Defibrillatoren sind stra-
tegisch in verschiedenen Ge-
bäuden und Räumen platziert, 
um im Notfall schnell zugäng-
lich zu sein. Wir hoffen, dass 
diese Geräte nie benötigt wer-
den, aber im Ernstfall können 
sie Leben retten“, so Bürger-
meister Steffen Maar.

Städtische Gebäude in Rosbach v. d. Höhe mit 
Defibrillatoren ausgestattet

Lebensretter in Rosbach

Wetteraukreis. 40 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
haben in Bad Vilbel die 
Grundausbildung des Wet-
terauer Katastrophenschut-
zes absolviert. Bereits zum 
23. Mal hat der Wetterau-
kreis als Untere Katastro-
phenschutzbehörde dieses 
hessenweit einmalige Semi-
nar organisiert. Die Weiter-
bildung findet jährlich an 
wechselnden Standorten 
statt. 
An acht Stationen lernten 
die Seminarteilnehmerin-
nen und -teilnehmer Aus-
stattung und Einsatzoptio-
nen verschiedener Fahrzeu-
ge des Katastrophenschut-
zes kennen. Neben der Pra-
xis hörten die Freiwilligen 
Vorträge über das Techni-
sche Hilfswerk und das 
Kreisverbindungskomman-
do der Bundeswehr in der 
Wetterau. Außerdem absol-
vierten sie eine Lehrstunde 
in „Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung“. An drei zusätzli-
chen Theorie-Abenden er-
langten die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer zudem 
wichtige Kenntnisse unter 
anderem über die gesetzli-
chen Grundlagen des Kata-
strophenschutzes und der 
Zivilen Verteidigung, in Kar-
tenkunde, der Psychosozia-
len Notfallversorgung sowie 
der Infektionsprävention 
und im atomaren, biologi-

schen und chemischen Ge-
fahrstoffwesen.  
Die Einheiten im Katastro-
phenschutz des Wetterau-
kreises sind organisatorisch 
bei der Gefahrenabwehr des 
Landkreises angedockt. Die 
größte „Abteilung“ im Kata-
strophenschutz bilden dabei 
die Feuerwehren. Daneben 

übernehmen im Katastro-
phenschutz auch die be-
kannten Hilfsorganisationen 
eine wichtige Rolle, die ne-
ben dem alltäglichen Ret-
tungsdienst auch Sanitäts-, 
Betreuungs- und Wasserret-
tungszüge umfassen. Die Ar-
beit in den Zügen des Wette-
rauer Katastrophenschutzes 

ist freiwillig und erfordert 
ein breites Spektrum der 
Aus- und Fortbildung sowie 
eines regelmäßigen Trai-
nings- und Übungsbetriebes, 
um in den möglichen Ein-
satzszenarien wie Hochwas-
ser-, Sturm- und Orkanschä-
den oder bei Unfällen mit 
Gefahrgut professionelle 
Hilfe leisten zu können. 
Besuch erhielten die Frei-
willigen von Bad Vilbels Bür-
germeister Sebastian Wyso-
cki und Prof. Dr. Reinhold 
Merbs, Leiter des Fachbe-
reichs Gesundheit und Be-
völkerungsschutz beim Wet-
teraukreis. Auch Landrat 
Jan Weckler dankt den Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz: „Der Katastro-
phenschutz funktioniert nur 
im Zusammenwirken vieler 
Menschen aus verschiede-
nen Institutionen, deren Ein-
satz nicht hoch genug zu be-
werten ist. Ohne ihr unei-
gennütziges und freiwilliges 
Wirken in der Gefahrenab-
wehr wäre es schlecht um 

unsere Sicherheit bestellt. 
Und gerade in diesen Zeiten 
spielt Sicherheit wieder eine 
deutlich wichtigere Rolle als 
früher.“ 
Das Seminar wurde von der 
Fachstelle Brand- und Kata-
strophenschutz des Wette-
raukreises organisiert, un-
terstützt von ehrenamtli-
chem „Lehrteam“ Sabine 
Vetter (Gefahreninformati-
onstelefon Wetteraukreis), 
Norbert Gerlach (DRK Bad 
Nauheim), Ingo Fechtner 
(DLRG), Christine Zahrad-
nik (Notfallseelsorge Wette-
rau), Ulrich Schäfer (DRK 
Bleichenbach), Karlheinz 
Weinert (DRK Bad Vilbel), 
Dennis Knau (Gesundheits-
amt Wetteraukreis), Ralf 
Höhmann (Freiwillige Feu-
erwehr Friedberg), Chris-
toph Valentin (THW Fried-
berg), Thoms Meißner 
(Kreisverbindungskomman-
do Wetterau), Jens Kraft 
(Kreisausbilder Wetterau-
kreis) und Patrick Dietz 
(Freiwillige Feuerwehr 
Ober-Mörlen). 

Wetteraukreis veranstaltet 23. Katastrophenschutz-Grundausbildung 

Uneigennützig und freiwillig 

40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer absolvierten die Katastrophenschutz-Grundausbildung, die in 
diesem Jahr in Bad Vilbel stattfand. 

Wetteraukreis. Seit Inkrafttre-
ten der „Richtlinie zur Förde-
rung ganztägig arbeitender 
Schulen und Grundschulen 
mit Betreuungsangebot“ im 
Jahr 2017 ist die Anzahl der 
Schulen im Ganztagspro-
gramm kontinuierlich gestie-
gen. Gleichzeitig hat sich die 
wirtschaftliche Situation in 
Deutschland erheblich verän-
dert. Der Wetteraukreis er-
höht daher die Zuwendungen 
für ganztägig arbeitende Schu-
len und Grundschulen mit Be-
treuungsangebot. 
Der Wetteraukreis fördert die 
Betreuungs- und Ganztagsan-
gebote an den Schulen finan-
ziell und plant im Fall von Bau-
maßnahmen außerdem zu-
sätzliche Räumlichkeiten ein. 
„Die ‚Richtlinie zur Förderung 
ganztägig arbeitender Schulen 
und Grundschulen mit Betreu-
ungsangebot‘ stellt ein wichti-
ges und transparentes Werk-
zeug zur gerechteren Mittel-
verteilung dar und bietet den 
Schulen eine verlässliche Pla-
nung über mehrere Schuljah-
re“, erläutert Landrat Jan 
Weckler. 
Seit Inkrafttreten der Richtli-
nie 2017 hat sich die wirt-
schaftliche Situation in 
Deutschland jedoch erheblich 
verändert. Die Träger der 
ganztägigen Angebote sehen 
sich mit großen wirtschaftli-
chen Herausforderungen kon-
frontiert – dazu zählen bei-
spielsweise die hohe Inflati-
onsrate oder diverse Tarifer-
höhungen. In der Folge müs-
sen die Träger steigende 
Betriebs- und Personalkosten 
stemmen. 
Auch die Anzahl der Schulen 
im Ganztagsprogramm steigt 
kontinuierlich. Waren es 2011 
noch 41 Schulen, so nahmen 
2017 bereits 65 Schulen und 
derzeit 71 Schulen am Ganz-
tagsprogramm teil. Zwei wei-
tere Schulen werden zum 
Schuljahr 2024/2025 hinzu-
kommen, sodass dann über 90 
Prozent der Schulen des Wet-
teraukreises im Ganztagspro-
gramm sind. 
„Dieser Entwicklung trägt der 
Wetteraukreis Rechnung, in-

dem die Zuwendungen für 
ganztägig arbeitende Schulen 
und Grundschulen mit Betreu-
ungsangebot erhöht werden. 
Die Neuberechnung ergibt ei-
ne Steigerung der Mittel um 22 
Prozent im Vergleich zum lau-
fenden Schuljahr. Der Kreistag 
hat dem vorgelegten Richtlini-
enentwurf in seiner jüngsten 
Sitzung einstimmig zuge-
stimmt“, fasst Landrat Jan 
Weckler zusammen. Bereits 
zum kommenden Schuljahr 
2024/2025 tritt die aktualisierte 
Richtlinie in Kraft. 
Mit dem verstärkten Ausbau 
der Ganztagsbetreuung wer-
den wichtige Weichen für die 
Umsetzung des neuen Ganz-
tagsförderungsgesetzes ge-
stellt. Durch das Gesetz wird 
der Anspruch auf ganztägige 
Förderung für alle Grund-
schulkinder ab dem Jahr 2026 
stufenweise eingeführt. Ab 
dem Schuljahr 2026/2027 sol-
len zunächst die Grundschul-
kinder aller ersten Klassenstu-
fen Anspruch auf eine ganztä-
gige Betreuung erhalten. Bis 
zum Schuljahr 2029/2030 soll 
für alle Grundschulkinder ein 
entsprechendes Angebot be-
stehen. Mit Blick auf den 
Rechtsanspruch soll die Richt-
linie nach dem Schuljahr 

2029/2030 evaluiert und falls 
nötig angepasst werden.  
 
Bessere Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf 
 
Die finanzielle Förderung des 
Wetteraukreises erhalten 
Schulen, die für ihr Ganztags- 
oder Betreuungsangebot auch 
eine Landesförderung bekom-
men. Es werden nur jene Be-
treuungsangebote gefördert, 
die außerhalb der Öffnungs-
zeiten des Ganztagsangebots 
stattfinden. Die Höhe der För-
derung bemisst sich unter an-
derem nach der Anzahl der 
Tage mit Ganztagsangebot, 
der Schülerzahl, dem jeweili-
gen Ganztagsprofil sowie der 
Anzahl der Schulstandorte.  
Mit den bereitgestellten Mit-
teln sollen für die Schülerin-
nen und Schüler eine besser 
Teilhabe an Ganztagsangebote 
geschaffen werden, so Landrat 
Jan Weckler: „Familie und Ge-
sellschaft verändern sich ste-
tig. Es ist unabdingbar, dass 
sich auch Schule mitverän-
dert. Mit dem Ausbau der 
Ganztagsangebote wird ein 
wichtiger Beitrag dafür geleis-
tet, dass Familie und Beruf 
besser miteinander vereinbart 
werden können.“

Wetteraukreis erhöht Förderung für Ganztagsangebote an 
Schulen

Angebot steigt stetig

Landrat Jan Weckler unterschreibt im Beisein von Antje Heerdt, 
Fachbereichsleitung Bildung und Gebäudewirtschaft, die aktua-
lisierte Richtlinie. 

Wetteraukreis. Ein kurzer 
Plausch, Nachbarschaftshil-
fe, ein Mitfahrgesuch oder 
Verbesserungsvorschläge 
für die Gemeindeverwal-
tung: Für all das und mehr 
gibt es die App „DorfFunk“ 
und die dazugehörige Websi-
te „DorfNews“. Drei Pilotdör-
fer testen die beiden Anwen-
dungen seit vergangenem 
Jahr im Zuge des Bundes-
programms Smar-
te.Land.Regionen für den 
Wetteraukreis. Um die bis-
her gesammelten Erfahrun-
gen zu erweitern, nehmen 
bald weitere acht Dörfer an 
dem Pilotprojekt teil. Der 
Fokus liegt nun darauf, ein 
geeignetes und umsetzbares 
Unterstützungskonzept für 
die kreisweite Freischaltung 
zu erarbeiten. 
Nachdem die erste Testpha-
se in Büdingen-Calbach, 
Friedberg-Bauernheim und 
Nidda-Geiß-Nidda erfolg-
reich gestartet ist, erhalten 
in den kommenden Wochen 
und Monaten auch die Dör-
fer Bad Nauheim-Schwal-

heim, Bad Nauheim-Wissels-
heim, Bad Vilbel-Massen-
heim, Büdingen-Düdels-
heim, Büdingen-Orleshau-
sen, Nidda-Ober-Schmitten, 
Ortenberg-Lißberg und Or-
tenberg-Eckartsborn die 
Möglichkeit, die digitalen 
Dienste ausgiebig zu testen. 
Die Freischaltung ist für die 
Sommermonate vorgesehen.  
Die Dorfbewohnerinnen und 
-bewohner können sich die 
Apps und ihre Vorteile bei 
Informationsveranstaltun-
gen vorstellen lassen. Der 
Wetteraukreis unterstützt 
zudem durch Online-Schu-
lungen und bei der Erarbei-
tung von Werbemitteln, um 
die digitalen Dienste vor Ort 
bekannt zu machen.  
 
Kommunikation im Ort 
verbessert sich spürbar 

 
Die bisherige Pilotphase 
wurde vom Wetteraukreis 
eng begleitet. Ein erstes ge-
meinsames Zwischenfazit 
mit den drei Pilotdörfern hat 
gezeigt, dass die DorfFunk-

App zur Verbesserung der 
Kommunikation im Ort bei-
trägt: In Calbach nutzen 26,5 
Prozent der Einwohnerinnen 
und Einwohner die App. In 
Geiß-Nidda sind 27,7 Pro-
zent der Bürgerinnen und 
Bürger in der DorfFunk-App 
aktiv, in Bauernheim sind es 
sogar über 30 Prozent.   
„Die erste Pilotphase war 
hilfreich, um Erfahrung mit 
den Apps und ihrer Einfüh-
rung zu sammeln. Nun sol-
len die Anwendungen in ei-
ner größeren Runde und mit 
gebündelten Unterstüt-
zungsmaßnahmen in acht 
weiteren Dörfern im Wette-
raukreis erprobt werden“, 
erklärt Antonia Klein, die 
das Projekt beim Wetterau-
kreis koordiniert. Ziel ist es, 
ein geeignetes und umsetz-
bares Unterstützungskon-
zept für die kreisweite Frei-
schaltung zu erarbeiten, be-
vor dann bei einer erfolgrei-
chen Pilotphase alle Kom-
munen im Wetteraukreis die 
digitalen Dienste nutzen 
können. 

Acht weitere Pilotdörfer testen die „DorfFunk“-App

Digitaler Aufschwung
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Bad Vilbel. Künstliche Intelli-
genz (KI) ist eines der span-
nendsten und umstrittensten 
Themen unserer Zeit: Sie birgt 
enormes Potenzial zur Verbes-
serung von Lebens- und Ar-
beitsbedingungen, kann aber 
auch Risiken und ethische He-
rausforderungen mit sich brin-
gen. Während KI-Technologien 
helfen können, komplexe Pro-
bleme zu lösen und Innovatio-
nen voranzutreiben, gibt es 
auch Bedenken hinsichtlich Da-
tenschutz, Arbeitsplatzverlus-
ten und der Kontrolle über au-
tonome Systeme. Diese Ambiva-
lenz macht das Thema beson-
ders diskussionswürdig, wes-

halb die CDU Bad Vilbel alle 
Interessierten am 5. Juni (Mitt-
woch) ab 19 Uhr zur Veranstal-
tung „Künstliche Intelligenz – 
Fluch oder Segen?“ einlädt. Die 
Veranstaltung beginnt um 19 
Uhr im Kurhaus, Günther-Bi-
wer-Platz. „Wir freuen uns, Hes-
sens Digitalministerin Prof. Dr. 
Kristina Sinemus als Rednerin 
begrüßen zu dürfen“, so Tobias 
Utter. Prof. Kristina Sinemus 
wird über „KI made in Hessen: 
Zukunft braucht eine Strategie“ 
sprechen. In ihrer Keynote wird 
sie die Bedeutung von Künstli-
cher Intelligenz für die Zukunft 
Hessens beleuchten und aufzei-
gen, wie innovative Strategien 

und Technologien unser Leben 
und Arbeiten verändern kön-
nen. 
Im Anschluss wird Katrin 
Thiem, Senior Beraterin der 
ScMI AG, Einblicke in die An-
wendung von Künstlicher Intel-
ligenz in der Praxis geben. Rin-
ku Sharma, Co-Gründer von 
„TecHeroes“, wird im Anschluss 
auf die Herausforderungen und 
Chancen für Start-Ups im Be-
reich der Künstlichen Intelli-
genz eingehen. Die Veranstal-
tung endet mit einer Diskussi-
onsrunde, bei der die Teilneh-
mer die Möglichkeit haben, sich 
aktiv einzubringen und Fragen 
zu stellen. 

Diskussionsabend mit Hessens Digitalministerin Prof. Kristina 
Sinemus zu künstlicher Intelligenz

Chancen und Risiken
Klarer Sieg für Toleranz, Inklusion

und Gleichberechtigung! Austragungs-
ort einer außergewöhnlichen Begeg-
nung war die Domstadt Köln: Die
Basketball-Champions-League-Sieger
Telekom Baskets Bonn trafen auf die
Bundesligisten und Final-Four-Teilneh-
mer des DRS Pokals im Rollstuhlbas-
ketball, die Köln 99ers. Während
der gemeinsamen Trainingseinheit im
Rollstuhlbasketball mit Abschlussspiel
in Mixed-Teams erlebten die Baskets
einen Perspektivenwechsel.
Obwohl es zwischen Fußgänger-

und Rollstuhlbasketball Parallelen wie
die Korbhöhe gibt, sind Spielweise,
Taktik und Technik verschieden. „Plötz-
lich nicht mehr zum Sprung ansetzen
zu können, ist für einen Basketballer
sehr ungewohnt“, so Savion Flagg.
Der 2,01 Meter große Top-Spieler
der Telekom Baskets ergänzte: „Umso
mehr Respekt habe ich vor den Spie-
ler*innen der 99ers. Aus der sitzenden

Position kostet jeder Wurf viel mehr
Kraft – und dazu noch einen Rollstuhl
koordinieren? Fast unmöglich!“ Für das
Abschluss-Match wurden die Mann-
schaften gemischt. Am Ende stand ein
klarer Sieg des Miteinanders.
Initiiert wurde das Event von der

Deutschen Telekom. Das Unternehmen
ist Hauptsponsor der Telekom Baskets
und Business Partner der Köln 99ers
und setzt sich seit Jahren für Inklusion
und Chancengleichheit ein. Die Tele-
kom ist Partner der Special Olympics,
der Sepp-Herberger-Stiftung für Blinden-
fußball und engagiert sich für den Deut-
schen Behindertensportverband. „Das ist
Teil unseres Selbstverständnisses. Unser
öffentliches Engagement dient dazu, In-
klusion, Diversität, Gleichberechtigung,
Fairness und Toleranz ins Zentrum
der gesellschaftlichen Wahrnehmung
zu rücken. Das erreichen wir, indem
wir beispielsweise Sportsponsoring und
unsere gesellschaftliche Verantwortung

in einem Zusammenhang präsentie-
ren“, so Dr. Henning Stiegenroth, Leiter
Sport und Sponsoring bei der Telekom.
Das Basketball Event in Köln war nur

eine von mehreren Initiativen der Telekom
im Jahr 2024 zur Förderung von Inklusi-
on im Sport. Sie wollen mehr über das
Engagement der Telekom erfahren?
Dann scannen
Sie einfach
diesen
QR-Code:

Telekom und Basketball-Profis engagieren
sich für Inklusion im Sport

ANZEIGE

Schätzungsweise 6,3 Millionen
Menschen in Deutschland sind an
Osteoporose erkrankt und haben so-
mit ein hohes Risiko, Osteoporose-be-
dingte Knochenbrüche zu erleiden.1
Doch kaum jemand kennt das eigene
Frakturrisiko und weiß, wie Knochen
aktiv gestärkt werden können.
Unterstützen kann hier die neue

App „Osteoporose Risikowissen“, die
der Berufsverband für Orthopädie und
Unfallchirurgie (BVOU) für Ärzt:innen
und Gesundheitsberufe, aber auch
zur Nutzung durch Patient:innen ent-
wickelt hat. Die App kann kostenfrei
in den Android- oder Apple-Appstores
heruntergeladenwerden unddazubei-
tragen, die eigene Frakturwahrschein-
lichkeit einzuschätzen. Wichtig dabei:
Besprechen Sie die Ergebnisse immer
mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt, denn

nur so können frühzeitig weitere Unter-
suchungen durchgeführt und individu-
elle Behandlungen gestartet werden.

Für Ihre Knochengesundheit
Regelmäßige Bewegung trägt

dazu bei, die Knochen zu stär-

ken und Knochenbrüchen vorzu-
beugen.2 Ebenso wichtig für die
Knochengesundheit ist eine kal-
ziumreiche Ernährung und die
ausreichende Versorgung mit Vi-
tamin D.3,4 All dies wird nicht erst
nach erfolgter Diagnose, sondern
grundsätzlich zur Vorbeugung
von Osteoporose empfohlen.5
Weitere wertvolle Informatio-

nen, wie zum Beispiel den Link
zur neuen BVOU-App, Anregun-
gen für knochenstärkende Sport-
übungen oder knochengesunde
Rezepte, gibt es im Internet unter
www.aktionsbuendnis-osteoporose.de.

Werden Sie aktiv
Knochen stärken, Knochenbrüchen vorbeugen!

Quellen:
1 Hadji P, Klein S, Gothe H, et al. Epidemiologie der Osteoporose – Bone Evaluation Study. Eine Analyse von Krankenkassen-Routinedaten. Dtsch Arztebl Int. 2013;110(4):52–7.
2 KemmlerW, BebenekM, Kohl M et al. Exercise and fractures in postmenopausal women. Final results of the controlled Erlangen Fitness andOsteoporosis Prevention Study (EFOPS).
Osteoporos Int. 2015;26(10):2491–9.
3 https://www.dge.de/gesunde-ernaehrung/faq/calcium (Zugriff: 25.03.2024)
4 https://www.dge.de/gesunde-ernaehrung/faq/vitamin-d/#lm (Zugriff: 25.03.2024)
5 DVO Leitlinie 2023: Prophylaxe, Diagnostik und Therapie der Osteoporose bei postmenopausalen Frauen und bei Männern; abgerufen unter https://register.awmf.org/de/
leitlinien/detail/183-001 (Zugriff: 25.03.2024) DEU-NP-0424-80003

Bewegung stärkt die Knochen
Foto: wundervisuals/istockphoto.com
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Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:
Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. Foto:
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com
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*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2024

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen.
www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken,Muskeln und Knochen

EineNation leidet – etwa 90%
derDeutschenklagenüberGe-
lenkschmerzen, vor allem im
fortgeschrittenen Alter. Doch
ein speziellesArzneimittel aus
Deutschland behandelt rheu-
matische Schmerzen wirk-
sam und schonend zugleich:
Rubaxx (Apotheke).

Spezieller Arzneistoff
überzeugt
Millionen Deutsche leiden

immer wieder unter rheuma-
tischen Gelenkschmerzen. Vor
allem Knie, Hüfte oder Schul-
tern bereiten vielen Probleme.
Forscher suchten deshalb nach
einer Lösung, die solcheGelenk-
schmerzen ebensowirksamwie

schonend behandelt.Mit Erfolg!
Ein speziellerWirkstoff namens
Rhus toxicodendron aus einer
Arzneipflanze aus Nord- und
Südamerika erfüllt diese Krite-
rien: Er wirkt schmerzlindernd
bei rheumatischen Schmerzen
in den Gelenken und ist da-
bei gut verträglich. Sogar bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen verschafft
er Linderung.

Wirkung ohne Umwege,
individuell dosierbar
DeutscheWissenschaftler be-

reiteten den Wirkstoff in einer
flüssigenDarreichungsformauf
(Rubaxx Tropfen). Er wird so-
mit direkt über die Schleimhäu-

Spezielles Arzneimittel überzeugt seit 10 Jahren bei Gelenkschmerzen

Geplagt von
Gelenkschmerzen?

Viele Verwender schätzen Rubaxx seit
über zehn Jahren ‒ aus 3 guten Gründen:
� Es bekämpft rheumatische Gelenkschmerzen sowie

Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen.

� Die Schmerzen werden wirksam und schonend mit
der Kraft der Natur behandelt.

� Rubaxx Arzneitropfen sind einfach und individuell
dosierbar.

gegenStark

Sanft
den

zum Körper.
Schmerz.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

M
eis

tverkaufte

Arzneitrop
fe

n*

Die Nr. 1

te aufgenommen und kann sei-
ne schmerzlinderndeWirkung
ohneUmwege entfalten. Tablet-
ten dagegen müssen zunächst
imMagen zersetzt werden und
finden erst nach einem langen
Weg über denVerdauungstrakt
ins Blut. Ein weiterer Vorteil
der Tropfen: Betroffene kön-
nen Rubaxx je nach Stärke und
Verlaufsform ihrer Schmerzen
individuell dosieren.

Großes Plus: gute
Verträglichkeit
Was viele Anwender zu-

dem schätzen: Die Arznei-

tropfen sind gut verträglich
und schlagen nicht auf den
Magen. Schwere Nebenwir-
kungen chemischer Schmerz-
mittel wie Herzbeschwerden
oder Magengeschwüre sind
bei Rubaxx nicht bekannt.
Wechselwirkungen mit ande-
ren Arzneimitteln ebenfalls
nicht.

Fazit: Nicht umsonst sind
Rubaxx (rezeptfrei) die
meistverkauftenArzneitrop-
fen in Deutschland!* Fragen
auch Sie in Ihrer Apotheke
nach Rubaxx Arzneitropfen.

Für sichtbar schöne
und strahlende Haut

Der Wunsch einer jeden Frau:
schöne Haut! Doch mit dem Alter
erschlafft die Haut an den typi-
schen Problemzonen wie Gesicht,
Dekolleté, Arme und Oberschenkel.
Der Grund: Die körpereigenen Kol-
lagenspeicher leeren sich. Doch
Sie können etwas tun! Der beliebte
Kollagen-Drink Fulminan (Apo-
theke) führt dem Körper bioaktive
Kollagen-Peptide zu, die Kollagen-
speicher werden wieder aufgefüllt!
Zusätzlich enthält Fulminan
ausgewählte Vitamine und Mi-
neralstoffe, die ein strahlendes
Hautbild unterstützen können:
Vitamin C fördert eine normale
Kollagenbildung. Kupfer, Zink
und Biotin tragen u.a. zu einem
normalen Bindegewebe bzw. zum
Erhalt normaler Haut bei.

Jetzt Fulminan
auf pureSGP.de
online bestellen und
bis zu 20% sparen!

Tipp für unsere Leser

bis zu

20%
sparen*

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen
• Abbildung Betroffenen nachempfunden

Medizin ANZEIGE
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frisch & informativ
Telefon 06051 833-241

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Geschäftsverbindungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Landschaftspflege

Pflege/Betreuung

Reinigung

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes

„Autsch!“ Ein Splitter steckt im Finger.
Man entfernt das störende Teil, Bakterien
oder Viren gelangen dabei in den Kör-
per. Der Finger wird rot und tut unange-
nehm weh. Exakt hier greift die grüne
ilon Salbe classic ein.
Haut-Entzündungen, die überall am

Körper auftauchen können, schmälern
das gesamte Wohlgefühl. Viele Betroffe-
ne suchen nach einer Behandlungs-Mög-
lichkeit ohne Kortison. „ilon Salbe classic
ist eine Allzweckwaffe für verschiede-
ne Hautprobleme“*, urteilen Apothe-
ken-Kund:innen.

Ganz natürlich geht durch die grüne
ilon Salbe classic die Entzündung zurück.
Das umliegende Gewebe wird weich.
Unliebsame Splitter können schonend
entfernt werden.

Haut-Entzündungen
Die Haut spannt und eitert

ilon® Salbe classic
PZN 10056674
Preis 14,55 EUR, 25 g
Rezeptfrei in Apotheken



* https://www.docmorris.de/ilon-salbe-classic-bei-entzuendungen-der-haut/10056674

Bekommt man einen Splitter nicht richtig heraus, kann
sich ein Eiterherd bilden.

ilon® Salbe classic. Wirkstoffe: Lärchenterpentin, Terpentinöl vom Strandkiefern-Typ, Eukalyptusöl. Tradi-
tionelles pflanzliches Arzneimittel zur Behandlung leichter, lokal begrenzter, eitriger Entzündungen der
Haut, wie z.B. Eiterknötchen, entzündete Haarbälge und Schweißdrüsenentzündungen ausschließlich auf
Grund langjähriger Anwendung. Enthält Butylhydroxytoluol. (Stand 06/2019). Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden
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www.bote.de

... auch als 
kostenloses

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

www.bote.de

... auch als kostenloses
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IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)
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Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 37/50.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230
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Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 1. Juni 2024Auto & Verkehr

Vielerorts lassen die Behör-
den Tempolimits mit mobilen 
oder stationären Blitzern 
überwachen. Die Nutzung 
oder das betriebsbereite Mit-
führen von Blitzer-Apps und 
Radarwarngeräten ist in 
Deutschland verboten. Darü-
ber informiert die „Auto, Mo-
tor und Sport“ (Heft 9/2024) 
mit Verweis auf Paragraf 23 
(Abs. 1c)  der Straßenver-
kehrsordnung (StVO). Es dro-
hen 75 Euro Geldbuße und ein 
Punkt in Flensburg. 
Allerdings muss man dabei 
Unterschiede machen. Denn 
der Besitz eines Gerätes oder 
einer ebensolchen App sind 
erlaubt, nur die Nutzung stelle 
eine Ordnungswidrigkeit dar. 
Heißt: Bei Navis etwa, die eine 
Blitzer-Warner-Funktion ha-
ben, muss man diese in den 

Einstellungen ausschalten. 
Bei Apps auf dem Smartphone 
verlangt der Gesetzgeber hin-
gegen, dass man die Apps 
nicht unterwegs nutzt, die In-
stallation als solche ist nicht 

verboten. Doch dürfen das die 
Mitfahrer? Nein, berichtet die 
Zeitschrift weiter mit Verweis 
auf ein Urteil (Az.: 2 ORbs 35 
Ss 9/23) des Oberlandesge-
richts (OLG) Karlsruhe. 

Gibt es Schlupflöcher?  
 
Rechtlich unproblematisch sei 
es, sich vor der Fahrt oder et-
wa während einer Pause auf 
dem Rastplatz über eine ent-
sprechende Handy-App zu in-
formieren oder sich Infos über 
Internetseiten oder in den so-
zialen Medien zu holen. Aller-
dings: Genaue Angaben über 
die Blitzer-Standorte etwa auf 
einen Zettel zu schreiben und 
ans Armaturenbrett zu pin-
nen, könnte bei einer Kontrol-
le ein juristisches Nachspiel 
haben. Grundsätzlich erlaubt 
sind auch etwa Infos aus Ra-
diodurchsagen. Und wenn Sie 
selbst Blitzer bemerken, dür-
fen Sie andere Verkehrsteil-
nehmer sogar davor warnen. 
Allerdings nicht – wie es viele 
machen – mit der Lichthupe.

Legal vor Blitzern warnen lassen
Sonst droht ein Bußgeld

 Foto: Daniel Karmann/dpa/dpa-mag

Starkregen und vollgelaufene 
Keller sorgen in vielen Haus-
halten alljährlich für Probleme. 
Wer denkt da ans Wasserspa-
ren? Spätestens jedoch im 
nächsten Hitzesommer könnte 
die Trockenheit zurück sein. 
Wer Regenwasser nutzt, schont 
die Ressource Wasser – und die 
Haushaltskasse. 
In Hitzeperioden verbrauchen 
private Haushalte hierzulande 
bis zu 60 Prozent mehr Trink-

wasser als im Jahresdurch-
schnitt. Engpässe können vor 
allem in den Spitzenzeiten zwi-
schen 17 und 22 Uhr auftreten – 
wenn viele Gärten bewässert 
werden. Die Versorgungslage 
könnte sich spürbar entspan-
nen, wenn mehr Regenwasser 
aus der Regentonne oder Zis-
terne verwendet würde. Und 
das lohnt sich: Ein Vier-Perso-
nen-Haushalt kann durch Re-
genwassernutzung im Mittel 60 

Kubikmeter Trinkwasser und 
damit rund 600 Euro pro Jahr 
einsparen. 
 

Klassiker im Garten 
 
Für den Kauf einer Regentonne 
bewegt sich die Investition im 
dreistelligen Bereich. Der Preis 
hängt vom Fassungsvermögen – 
bis zu 2.000 Liter – sowie von der 
Ausstattung und Optik ab. Soll 
das Regenwasser nicht nur zum 

Gießen von Blumen und Bee-
ten, sondern auch zum Putzen 
und Waschen genutzt werden, 
ist eine Regenwassernutzungs-
anlage mit Filtersystem, Rohr-
leitung und Pumpe die Lösung. 
Eine Zisterne ist ein unterirdi-
scher Tank, aus dem man das 
ganze Jahr über schöpfen kann. 
Hier liegen die Anschaffungs-
kosten zwischen 2.500 und 5.000 
Euro. Quelle: GRAF /  
 BHW Bausparkasse

Regenwasser nutzen – Kosten sparen
Aus dem Vollen schöpfen

Es klingt verlockend: Statt 
selbst lange an einer berufli-
chen E-Mail zu feilen, lässt 
man diese einfach von einem 
KI-Chatbot schreiben. Doch 
Moment: Darf man das als 
Arbeitnehmerin oder Arbeit-
nehmer überhaupt? 
Eines vorweg: Die Sachlage 
ist kompliziert. Als einfache 
Richtlinie kann aber gelten: 
«Mit Zustimmung des Arbeit-
gebers ist alles möglich», sagt 
der Fachanwalt für Arbeits-
recht Peter Meyer. Ohne des-
sen Einverständnis sollten 
Sie hingegen keine E-Mails, 
die ein KI-Chatbot für Sie 
verfasst hat, versenden. 
Meyer verweist hier auf Pa-
ragraf 613 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB). Dem-
nach müsse der Arbeitneh-
mer seine Dienstleistungen 
höchstpersönlich erfüllen. 
«Und KI ist etwas anderes als 

eine Fräsmaschine oder das 
Korrekturprogramm», so 
Meyer. «Das ist etwas, was die 
ganze Arbeit sozusagen 
übernimmt.» Man könne also 
«sehr darüber streiten, ob 
man dann noch höchstper-
sönlich die Arbeiten 
erbringt.» 
Und es gibt noch einen weite-
ren Aspekt. «Das ist die Für-
sorgepflicht des Arbeitneh-
mers», sagt Fachanwalt Mey-
er. Sie ergibt sich aus Para-
graf 241 Absatz 2 BGB. Dem-
nach muss der Arbeitnehmer 
auf die Interessen des Arbeit-
gebers Rücksicht nehmen. 
Im Fall der Nutzung von KI 
könnten das Meyer zufolge 
«zum Beispiel Interessen des 
Urheberrechts sein oder des 
Datenschutzes». 
Das spiele vor allem dann ei-
ne Rolle, wenn Beschäftigte 
nicht nur kurze E-Mails, etwa 

zur Terminbestätigung, son-
dern umfassende Ausarbei-
tungen für Kunden von einer 
KI erstellen lassen. «Das 
muss immer mit Zustimmung 
des Vorgesetzten erfolgen, 
wenn Sie solche Leistungen 
von ChatGPT übernehmen 
lassen wollen», sagt Meyer. 
Wer ohne Zustimmung des 
Arbeitgebers KI nutzt - und 

dies auch nicht offenlegt - 
handelt sich also womöglich 
Ärger ein. Das gilt erst recht, 
wenn man KI trotz Verbots 
des Arbeitgebers verwendet. 
«Dann muss man damit rech-
nen, dass man eine Ermah-
nung, Abmahnung und viel-
leicht im wiederholten Fall 
auch eine Kündigung be-
kommt», so Meyer.

Kann ich meine Arbeitsmails von einer KI schreiben lassen?
Nur mit Zustimmung

Neuer Kollege KI? Wer berufliche E-Mails von ChatGPT oder an-
deren KI-Chatbots verfassen lassen möchte, sollte vorab die Zu-
stimmung der Vorgesetzten einholen.  
 Foto: Hannes P Albert/dpa/dpa-mag

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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PKW-Anhänger Stema HP 4050, La-
defläche 110 x 160 x 35, max. 550 
kg, TÜV 6/2024, Preis VB.
t 06184-1285 

Simson Schwalbe, Bj. 81, 15.900 
km, 12 V-Vape-Zünd., Zylinderkopf
neu, Blinker, Gelb, VB € 3.300,-.
t 0151-52617126
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) 
ab 13 Jahren für die Verteilung unserer Verlags- 
produkte am Samstag.

Die vollständige Stellenbeschreibung findest Du unter
www.dpn-media.de/karriere-zusteller-ferienjob.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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ZUSTELLER
Wir suchen dich als
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de

©
 s

to
ck

.a
do

b
e.

co
m

 –
 D

ro
bo

t 
D

ea
n

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Bruchenbrücken
•  Friedberg –  

Fauerbach
•  Bad Vilbel
•  Bad Nauheim
•  Nieder-Mörlen
•  Rödgen
•  Schwalheim

•  Steinfurth
•  Wisselsheim
•  Langenhain- 

Ziegenberg
•  Kaichen
•  Münzenberg
•  Butzbach

StellenMarkt

ImmobilienMarkt

Finden + 
Verkaufen

Telefon 06051 833-241

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Garagen Vermietungen

Grundstücke

Immobilien

Anhänger Pkw Ankauf

Motorroller

Reisemobile




